
TISCHTENNIS

Tannenbergerinnen
halten Platz fünf
TANNENBERG — Die Spielerinnen des
TTSV Tannenberg haben gegen den
SV Eibenstock ein 7:7 erkämpft. In
der Tischtennis-Bezirksliga bleiben
sie damit Fünfte. Nach einem 2:0 in
den Doppeln sah es allerdings so
aus, als würden die Gäste den Spieß
umdrehen. Nur Ex-Oberligaspie-
lerin Monika Brüning konnte bei
fünf Niederlagen einen Sieg entge-
gensetzen. Nach dem 3:5 jedoch do-
minierten die Gastgeberinnen das
Geschehen. Brüning, Schmidt, Bro-
berg und Franz erschmetterten eine
knappe 7:6-Führung, die im letzten
Einzel jedoch verloren ging. (tle)

TURNEN

Gastgeber räumen
fast alles ab
FROHNAU — 102 junge Gerätekünst-
ler haben sich bei der Turnmeister-
schaft der Altkreise Annaberg und
Mittleres Erzgebirge vor sehr vielen
Zuschauern den Kampfrichtern ge-
stellt. „In den Pflicht-und Kürklas-
sen wurde verbissen um die Plätze
gekämpft, denn es ging gleichzeitig
um die Qualifikation für die Bezirks-
meisterschaft“, sagte Frohnaus Trai-
ner Siegmund Schuster. Sein ATV
hatte den Wettkampf bestens vorbe-
reitet und erwartungsgemäß fast al-
le Erfolge errungen. „Lediglich die
Weißbacher Mädchen konnten uns
zwei Siege wegschnappen“, berich-
tete Schuster. (mas) Ergebnisse

KEGELN

Thumer siegen zu
Beginn doppelt
GEYER — Zum Auftakt der Kegel-Tur-
niere um die Greifensteinpokale ha-
ben sich die Männer und Frauen des
KSV Thum durchgesetzt. Ralf Nest-
ler aus Geyer erzielte bei den Herren
das stärkste Einzelresultat, doch die
Gastgeber setzten sich letztlich mit
einem Holz Vorsprung ganz knapp
durch. Bei den Damen lagen die
Thumerinnen deutlicher vorn, ob-
wohl mit Sabine Laudel die Beste er-
neut aus Geyer kam. (tj) Ergebnisse

SCHWIMMEN

Gastgeber
wiederholen Erfolg
ZWÖNITZ — Beim 26. Sprintpokal der
Stadt Zwönitz haben die gastgeben-
den Schwimmer ihren Sieg vom ver-
gangenen Jahr wiederholt. „Aller-
dings ging es diesmal knapp zu“, be-
richtet SV-Präsident Frank Zimmer-
mann. Unter 150 Schwimmern, die
390 Einzelstarts absolvierten, waren
auch die des SV 07 Annaberg. Für
den Mehrkampf waren je 50 Meter
in drei Stilarten zu schwimmen.
Drei Siege erreichten für Annaberg
Laila Demmler und Livia Göthel, auf
zwei brachte es Katja Fröhner. Der
Pokal ging mit 598 Punkten an Zwö-
nitz vor Tanne Thalheim (545). Da-
hinter folgte Annaberg. (mas)

SKAT

Wachter gewinnt
und liegt vorn
GORNSDORF — Holger Wachter aus
Thum hat das dritte Turnier der Jah-
resmeisterschaft des TSV Gornsdorf
gewonnen. Der Skatexperte sam-
melte 3279 Punkte und verwies Ro-
nald Engert aus Geyer (3071) und Jo-
hannes Baumann aus Chemnitz
(2389) auf die nachfolgenden Plätze.
Durch den Tagessieg baute Wachter
zudem seine Führung in der Ge-
samtwertung aus. (mas)

NACHRICHTEN

Biathlon
Deutscher Schülercup Finale
Techniksprint: 14 w: 11. Fabienne Arendt,
18. Jennifer Münzner, 23. Patricia Wallussek,
25. Hanna-Michelle Hermann, 26. Sarah Ha-
sche, 27. Anna-Sophie Beyer; m: 21. Lukas
Martins, 26. Til Wickert; 15 w: 28. Julia Au-
rich; m: 4. Pascal Korb, 19. Lukas Verner
Massenstart: 14 m: 10. Wickert, 23. Martins;
14 w: 3. Arendt, 4. Hermann, 15. Beyer,
24. Münzner, 33. Wallussek; 15 m: 9. Korb,
24. Verner; w: 14. Aurich
Mixed-Staffel (bis Platz 5): 14 w: 1. Hermann
(mit Sina Unger, Sophia Beyer, Luise Müller),
5. Münzner, Arendt (mit Julia Dietel, Luca-Ma-
rie Prezewowsky); m: 4. Wickert (mit Martin
Stützner, Darius Lodl, Maxim Cervinka) 15 w:
3. Aurich (mit Angelina Franke, Tamina Poike,
Lea-Annabell Storch)
Gesamtwertung (bis Platz 10): 14 w: 9. Her-
mann; 15 w: 6. Aurich (alle Bsp. O’thal)
Skilanglauf
Continental-Cup in Rogla/Slowenien 
Sprint klassisch: 20 w: 1. Anne Winkler, 3.
Katharina Hennig, 6. Jenny Mann, 8. Nadine
Herrmann; Damen: 24. Monique Siegel; U 20
männlich: 4. Lukas Groß; Herren: 9. Lennart
Metz, 11. Andy Kühne, 35. Valentin Mättig
Massenstart Freistil: U 20 w (10 km): 2. Ka-
tharina Hennig, 10. Nadine Herrmann, 12. An-
ne Winkler, 16. Jenny Mann; Damen (10 km):
11. Monique Siegel; U 20 m (15 km): 23. Lu-
kas Groß; Herren (30 km): 13. Valentin Mät-
tig, 20. Andy Kühne, 37. Lennart Metz
Deutscher Schülercup Finale
Techniksprint: w 14: 1. Jessica Löschke, 4.
Sina Unger, 7. Sophia Meyer, 8. Luca-Marie
Prezewowsky; w 15: 4. Johanna Mende, 8. Ma-
rie Herklotz, 10. Lea-Annabell Storch, 13. An-
na-Maria Dietze; m 14: 12. Felix Brünnel, 15.
Paul Roscher, 16. Maxim Cervinka; m 15: 12.
Nick Fritzsch, 13. Markus Heldt, 15. Julius
Bilz, 20. Jonas Wündrich, 21. Philipp Richter
Massenstart: w 14: 1. Löschke, 2. Unger,
4. Meyer, 13. Prezewowsky; m 14: 4. Cervin-
ka, 9. Brünnel, 24. Max Pollmer; m 15: 14.
Fritzsch, 17. Heldt, 21. Bilz, 23. Richter; w 15:
2. Herklotz, 3. Dietze, 6. Storch, 14. Mende,
18. Angelina Franke
Gesamtwertung DSC (bis Platz 6):
w 14: 1. Jessica Löschke, 2. Sina Unger
m 14: 5. Maxim Cervinka, 6. Felix Brünnel
w 15: 2. Johanna Mende, 3. Anna-Maria Diet-
ze, 4. Marie Herklotz (alle Bsp. O’thal)
Skispringen/Kombination
Deutscher Schülercup Finale
Spezialspringen: m 14: 12. Jakob Fischer
(Geyer), 16. Jona Willimowski (Scheibenberg);
Mädchen: 2. Henriette Kraus, 3. Arantxa Lan-
cho, 7. Selina Freitag (alle Nickelhütte Aue);
m 15: 5. Justin Weigel (Zschopau)
Nordische Kombination: 6. Fischer (Geyer)
Teamspringen: 4. Sachsen (mit Weigel), 6.
Sachsen II (mit Willimowski, Fischer), 17.
Sachsen Mädchen (mit Freitag, Lancho, Kraus)
Gesamt Skispringen DSC: Mädchen: 2. Lan-
cho, 5. Kraus, 11. Freitag; m 14: 7. Willimow-
ski; m 15: Weigel
Turnen
Turnkreismeisterschaft ANA/MEK
in Annaberg-Buchholz, Sieger in den Klassen:
Jungen-Pflicht, AK 6 aufwärts: Moritz Härt-
wig, Jakob Günther, Martin Knorr, Moritz Höp-
pner, Florian Müller
Jungen-Kür: Paul-Vincent Heß, Karl Fritz
Mädchen-Pflicht, AK 5 aufwärts: Alina Köh-
ler, Aliah Richter (beide Weißbach), Pia Be-
yrich, Sally Retzlaff, Carmen Martin
Mädchen-Kür: ab AK 11 aufw.: Charlene Wolf,
Celine Frank, Franziska Päßler, Marie Richter,
Lisa Goldammer, Lilli-Joeanne Oertel, Wilma
Fritz (ohne Bezeichnung alle ATV Frohnau)
Kegeln
48. Greifensteinpokal der Männer
1. Turnier in Thum: 1. Thum 2690, 2. TSV Ge-
yer 2689, 3. Ehrenfriedersdorf 2632, 4. Auer-
bach/E. 2447
Top 4: R. Nestler (G) 510, Mehner (T) 500,
C. Nestler (E) 496, Bauske (T) 487
19. Greifensteinpokal der Frauen
1. Turnier in Geyer: 1. Thum 2516, 2. BSV Eh-
renfriedersdorf 2458, 3. TSV Geyer 2452
Top 4: Laudel (G) 438, Näfe (E) 435, Schödl
(T) 432, Kirchner (T) 432

ERGEBNISSE

Bruno Wächtler hat in der Enduroklasse E 2 ei-
nen akzeptablen Start hingelegt. Bei den ersten
beiden Läufen zur Deutschen Meisterschaft lan-
dete der 21-Jährige im niedersächsischen Uelsen
auf den Plätzen 5 und 4. Der Vorjahres-Dritte
der E 1 fährt nun in der Kategorie, in der Zwei-

takter von 175 bis 250 Kubikzentimeter und
Viertakter von 290 bis 450 Kubikzentimeter
startberechtigt sind. Wächtler sitzt auf einer
KTM 350 EXC-F. „Ich bin mit meinem Einstieg
in die höhere Kategorie echt zufrieden. Meine
Kondition hat gestimmt, mein neues Motorrad

auch“, bilanzierte der junge Mann. Durch den
milden Winter konnte er genügend Kraft tan-
ken, um das Gefährt mit mehr Hubraum zu be-
herrschen. Das zeigt sich in der Wertung aller
Klassen: „Die Ränge 14 und 11 im Championat
sind stark“, so der Herolder. FOTO: PETER TEICHMANN

Wächtler gelingt in stärkerer Klasse ordentlicher Einstand

SCHLETTAU — Beim Sichtungsturnier
des Judoverbandes Sachsen haben
sich die Vertreter des TSV Schlettau
in Riesa achtbar präsentiert. Dage-
gen war es für Sepp Beyer bei der
Deutschen Meisterschaft schlechter
gelaufen. Er hatte sich in der Katego-
rie bis 46 kg in der U 18 für den Jah-
reshöhepunkt qualifiziert. In Herne
schied er nach zwei Niederlagen
aber vorzeitig aus.

In Riesa sah dies freundlicher
aus. Paul Deckert (66 kg) musste in
der U 15 eine Auftaktniederlage ein-
stecken, sicherte sich aber Bronze.
„Fünf Sekunden vor Ende gelang
ihm die kleine Wertung durch ei-
nen Schulterwurf“, berichtete Trai-
ner Michael Schwind. Beide Bronze-
medaillen bei den Mädchen im Li-
mit über 63 kg gingen ebenfalls an
TSV-Kämpferinnen. Celina Plote
musste dafür zweimal gewinnen,
Anna Hunger reichte ein Sieg.

Sarah Witt gelang der erste Platz
in der U 13. „Sie erkämpfte im Limit
bis 44 Kilogramm zwei souveräne
Siege“, so Schwind. Lena Hunger
hätte bis 48 Kilogramm ebenfalls
oben stehen können, verlor aber ein-
mal trotz klarer Führung. Zwei Er-
folge reichten jedoch zu Rang 3. „Da-
mit konnten wir ein hervorragendes
Ergebnis erzielen, jeder schaffte es
aufs Podest“, zog Schwind Bilanz.

Bei der Sichtung des Lan-
desverbandes hat es ein
Quintett aus Schlettau
aufs Podest geschafft. Auf
nationaler Ebene war aber
frühzeitig Schluss.

Junge Judokas erkämpfen Medaillen

VON STEFFEN SCHÜRER

Sarah Witt und Lena Hunger mit ihren Preisen. FOTO: TSV SCHLETTAU

OBERWIESENTHAL — Wer schön sein
will, muss leiden. Auf Johanna Men-
de trifft dies derzeit zu. Denn der ta-
lentierten Skiläuferin vom Stütz-
punkt Oberwiesenthal wurde der
Zopf zum Verhängnis. „Schade, die-
ses Missgeschick“, so Peter Großer.

Der Trainer musste in Ruhpol-
ding entsetzt beobachten, wie an ei-
nem Schlupftor nach dem Wieder-
aufrichten Mendes Zopf an die Latte
klatschte. „Beim Techniksprint gibt
es dafür Strafsekunden. Die raubten
unserer Favoritin den Sieg“, so Gro-
ßer. Bei den U-15-Mädchen gewann
deshalb Lea Heckmair die Pokalwer-
tung vor drei Oberwiesenthalerin-
nen: Johanna Mende, Anna-Maria
Dietze und Marie Herklotz. Daran
änderten auch der Massenstart und
die gemeinsam mit den Biathleten
ausgetragenen Staffeln nichts mehr.
In der U 14 passierte der Truppe
vom Fichtelberg solch ein Missge-
schick nicht. Ganz im Gegenteil, Jes-

sica Löschke siegte in beiden Einzel-
rennen und gewann die Gesamtwer-
tung mit der Idealpunktzahl. „Ihr
Streichwert war ein zweiter Platz.
Ansonsten hat sie jeden Lauf gewon-
nen“, lobt Großer. Die 13-Jährige aus
Sachsen-Anhalt, die für TSV Leuna
antritt, trainiert seit anderhalb Jah-
ren am Fichtelberg. „Ihr kommt die
solide Grundausbildung zugute. Sie
war Turnerin und Leichtathletin, ist
eine Art Universaltalent“, skizziert
Großer das Mädchen, das bald für ih-
ren Landesverband an einer Europa-
meisterschaft teilnehmen darf. „Mal
sehen, was sie im Speedskating leis-
tet. Das ist so eine Art Eisschnelllauf
auf Rollern“, erklärt Großer.

Die Mädchen – auch mit der Ge-
samtzweiten Sina Unger – bestim-
men die Spitze, die Jungs geben sich
mit Mittelklasse zufrieden. „Sie kön-
nen mehr, zeigen aber nicht den Biss
wie die Mädels“, beobachtet der
Trainer seit geraumer Zeit. An dieser
Einschätzung ändert auch nichts,
dass Maxim Cervinka ein ähnliches
Missgeschick wie Johanna Mende
passierte. „Er hat am Schlupftor die
Latte mit den nach hinten ragenden
Stöcken berührt“, so Großer. Insge-
samt reichte es in beiden Altersklas-
sen für die Jungs nicht fürs Podest.
Maxim Cervinka (5.) und Felix Brün-
nel (6.) waren noch die Besten des
Stützpunkts. Ergebnisse

Beim Schülercup-Finale
ist den Skilangläufern ein
sicher geglaubter Sieg
entglitten. Nun folgt eine
Weile Pause.

Zopf verhindert grandiosen Erfolg

VON THOMAS SCHMIDT

OBERWIESENTHAL — Die Nachwuchs-
biathleten vom Stützpunkt in Ober-
wiesenthal haben zum Abschluss
der Serie um den deutschen Schüler-
cup in Ruhpolding drei Medaillen
gesammelt. Im Gesamtklassement
konnten sich zwei Talente unter den
zehn Besten platzieren.

Dabei begann das Wochenende
in Bayern wenig verheißungsvoll.

Im gemeinsamen Techniksprint mit
den Skilangläufern konnte nur Pas-
cal Korb überzeugen. Er verpasste
mit Rang 4 knapp das Podest. „An-
sonsten war ich nicht zufrieden“,
sagte Stützpunkttrainer Heiko Hel-
big. Beim anschließenden Massen-
start tauchten hingegen die Mädels
weiter vorn in den Ergebnislisten
auf. Fabienne Arendt sicherte sich

Bronze vor ihrer Schwarzenberger
Vereinskameradin Hanna-Michelle
Hermann. Letztere konnte sich zu-
dem über Gold in der Mixed-Staffel
mit den Skilangläufern freuen. Ein
Wochenende zum Vergessen erlebte
hingegen Julia Aurich. Die Schwar-
zenbergerin, die zu Saisonbeginn
noch das gelbe Leibchen trug, kam
als 28. und 14. ins Ziel. „Beim Mas-

senstart hatte sie Pech. Erst war sie
gestürzt, dann fand sie am Schieß-
stand keine freie Bahn. Das kostete
Julia eine Minute. Die sieben Sekun-
den Zeitgutschrift sind dagegen ein
Witz“, so Helbig. Zumindest in der
Mixed-Staffel holte Aurich noch
Bronze. In der Gesamtwertung steht
für sie Rang 6 zu Buche. Hermann ist
Neunte. (rickh) Ergebnisse

Skijäger sammeln drei Medaillen zum Saisonabschluss
Biathlon: Oberwiesenthals Talente beenden Serie um den deutschen Schülercup – Julia Aurich beste Erzgebirgerin

CHAUX-NEUVE — Im französischen
Chaux-Neuve haben die Starter des
SSV Geyer beim Finale des Alpen-
cups in der Nordischen Kombinati-
on mitgemischt. Die Nachwuchs-
athleten Philipp Mauersberger und
Terence Weber konnten bei strah-
lendem Sonnenschein und früh-
lingshaften Temperaturen an bei-
den Wettkampftagen sehr gute Er-
gebnisse erzielen. Am Samstag lief
Mauersberger von Rang 18 auf 7 vor,
Weber verbesserte sich von 17 auf 8.
Noch besser schnitten beide am Fol-
getag ab. Mit jeweils guten Sprün-
gen auf 118 Meter gingen sie als
Vierter und Neunter in den Fünf-Ki-
lometer-Sprint. Letztlich schaffte es
Mauerberger als Dritter aufs Podest,
Weber musste als Vierter die Heim-
reise antreten. Tragisch: „Terence
hat damit um die Winzigkeit von ei-
nem Punkt den Gesamtsieg im Al-
pencup verpasst“, sagte Geyers SSV-
Präsident Jens Anders, der bei Mau-
ersberger Rang 11 in der Gesamtwer-
tung notieren konnte. „Beide haben
in der Serie allerdings zwei Wett-
kämpfe weniger als Sieger Fabian
Steindl aus Österreich bestritten“,
fügte Anders hinzu. In zwei Wo-
chen geht es für beide zum Finale
der Deutschlandpokalserie nach
Oberstdorf, bei der sie die Plätze 1
und 2 verteidigen dürfen. (mas)

NORDISCHE KOMBINATION

Geyersche mischen
bei Alpencup mit

Springer bei Musik stark
THUM — Beim Hochsprung mit Mu-
sik haben sich in Großolbersdorf
38 Nachwuchssportler aus 5 Verei-
nen gemessen. Für den LV 90 Erzge-
birge gewannen in ihren Klassen
Steven Freund, Larissa Stiehler, Lilly
Vogel und Inka Anderson. (anr)

KURZ GEMELDET
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